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für Jan-Benedikt Schumacher

geboren am 30.3.1999
Klasse 3a
Schuljahr 20072 = ROUND( / 10;0) 
2007
/20072 = MOD(+10;1000) \# "00  .0"
08  
2. Halbjahr
Fehltage insgesamt: ,  davon unentschuldigt:         

Aussagen zum Arbeits- und Sozialverhalten:

Benedikts Interesse am Unterrichtsgeschehen  ist in diesem Halbjahr eher sporadisch. gerne unterhält er sich mit seinen Nachbarn oder er ist mit anderen Dingen beschäftigt. Zu beginn einer Aufgabe zeigt er zunächst Eifer, verliert aber schnell das Interesse, lässt sich stören oder beschäftigt sich mit anderen Dingen. Die Ausführung seiner Arbeitsergebnisse könnte sorgfältiger sein. Seine Arbeitsmaterial ist nicht immer vorhanden, auch mit Arbeitsmaterial geht Benedikt nicht immer angemessen um. Hausaufgaben macht er regelmäßig, aber auch hier könnte er ordentlicher arbeiten.

Benedikt übernimmt Pflichten für die Klasse und führt sie meistens aus. Es fällt ihm noch schwer, konfliktfreie Freundschaften zu schließen. Oft ist er noch in kleinere Streitereien und Raufereien verwickelt. Seine Bereitschaft, sich mit dem eigenen Verhalten auseinanderzusetzen ist noch recht wechselhaft. Die Einhaltung von Schulregeln gelingt ihm nicht immer.

	Arbeitsverhalten
	befriedigend
	Sozialverhalten
	befriedigend


Aussagen über die Lernentwicklung und den Leistungsstand in den Fächern:

Benedikt liest auch fremde Texte mit passender Betonung und sinnvollen Pausen. Er sollte sich bemühen, noch etwas langsamer zu lesen. Die Abfolge einer still gelesenen Geschichte kann Benedikt wiedergeben, textnahe Fragen beantworten und den Inhalt mit eigenen Worten wiedergeben.

Benedikt kann sich mündlich gewand ausdrücken und Sachverhalte genau beschreiben.

Er schreibt jedoch in einfachen Sätzen und wendet gelernte Stilmittel noch nicht sicher an. Es gelingt ihm nicht immer, die erarbeiteten Textformen nachzuvollziehen. Reimschemata erkennt er sicher und kann einen Vers kreativ weiterdichten. Sein Gedichtebuch ist nicht vollständig und nur teilweise illustriert
Sein Schriftbild ist noch recht unregelmäßig. Bei der Rechtschreibung unterscheidet er sicher kurze und lang gesprochene Selbstlaute in Wörtern. Dieses Wissen wendet er beim Rechtschreibproblem der Doppellaute sicher an. An ungeübten Satzdiktaten zeigt sich seine Fähigkeit, die gelernten Regeln teilweise zu übertragen.

Benedikt kennt den Wert der Zahlen bis tausend, kann Zahlen einordnen, zerlegen und ergänzen. Er kann gemischte Hunderterzahlen, auch mit Stellenüberschreitung, mit nur wenigen Fehlern im Kopf addieren und subtrahieren. Dabei benutzt er Rechenstrategien und erkennt Zahlbeziehungen.

Zahlenfolgen kann Benedikt fortsetzen und selbst Regeln dazu finden.

Aufgaben des kleinen Einmaleins und auch Geteiltaufgaben mit Rest löst er schnell mit nur wenigen Fehlern, er kann das Verfahren des Malnehmens auch auf größerer Zahlen übertragen. Manchmal unterlaufen Benedikt beim Rechnen Flüchtigkeitsfehler.
Benedikt sollte sein Interesse und sein Vorwissen an Themen des Sachunterrichts auch weiterhin durch Wortbeiträge bekunden. Die Symbolik einer Wetterkarte kann er deuten und weitergehende Rückschlüsse ziehen. Informationen aus Sachtexten verknüpft er zu naheliegenden Schlussfolgerungen.

	Religion
	ausreichend
	Sachunterricht
	befriedigend

	
	
	
	

	Deutsch
	befriedigend
	Mathematik
	gut

	
	
	
	

	    - Sprachgebrauch
	befriedigend
	Sport
	XXXXXXX

	
	
	
	

	    - Lesen
	gut
	Schwimmen
	befriedigend

	
	
	
	

	    - Rechtschreiben
	befriedigend
	Musik
	gut

	
	
	
	

	Englisch
	befriedigend
	Kunst 
	befriedigend


Bemerkungen:

Benedikt wird laut Konferenzbeschluss vom 9.06.2008 in Klasse 4 versetzt.

Wuppertal, den 20.06.2008

Siegel
	A. Stratmann-Poguntke, Frau IF  = "Herr" "Klassenlehrer" "Klassenlehrerin" 
Klassenlehrerin



	
	
	F. Kehrenberg, Rektorin
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